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Im Zeichen des Weltfriedens

D

SJfarorro! ©tit! (S6fn<l! Sein! 25«« ©efefjaft gtef)t mteber an."

£)er politifdje $ ö t e r
Sr ift ein febeufmd) Ungettcr
SJÎit bebenfltd) fla'ffcnber ©djnaujje,
Sen Sîacfcn reeft cr mic ber ©tier,
Tiber fonften glcidbt er bem Äaujc.

3n garftgem ©prunge fjüpft er um,
Sod) nur meiffenê auf blofj brei SSeincn,

dx glo^t inê SBeitc furdjtbar bumm,
@r tft nidjtê unb tritt bod) roaê fdjcittgit.

Sic Seine tjafjt er fûrdjterltd),
Senn manierlich, fann er ntdjt leben,

SStel lieber roa'ljt im Srccf cr ftdb

SBie cê anbere ebenfo pflegen.

f>afl einen foldjen Jtßter bu, Sen ©djroeif unb audj baê gett baju,

Ha), fo ftuê ibm bod) rafd) bie Obren, ©o ocrebelt" jdjenE ibn bem Soren. ^,me KuMU
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Im Helenen des Weltfriedens

Marokko! Gut! - China! Fein! Das Geschäft zieht wieder an."

Der politische Köter
Er ist ein scheußlich Ungcticr

Mit bedenklich kläffender Schnauze,

Den Nacken reckt cr wie dcr Sticr,
Aber sonstcn gleicht er dcm Kauzc.

Jn garstgcm Sprunge hüpft cr uni,
Doch nur meistens auf bloß drci Beiucu,
Er glotzt ins Weite furchtbar dumm,
Er ist nichts und will doch was scheine^.

Dic Leine haßt cr fürchterlich.

Denn manierlich kann er nicht leben,

Biel licbcr wälzt im Dreck cr sich

Wic cs andere ebenso pflegen.

Hast einen solchen Köter du, Dcn Schweif uud auch das Fell dazu,

Ach, so stutz ihm doch rasch die Ohren, So veredelt" schenk ihn dem Toren. H.s Mugzn
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